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+++ Pressemitteilung +++ 
 
Frauke Petry: 
 
Verbot von Vollverschleierung ist Selbstverständlichkeit und Schutz unserer Identität 
 
Zum Antrag der AfD-Fraktion zum Verbot einer Vollverschleierung im öffentlichen Raum kommentiert 
Frauke Petry, MdB, MdL der Blauen Partei und Vorsitzende der Blauen Gruppe im Sächsischen Landtag: 
 
„Lebensrealität in Deutschland ist nicht nur, dass junge Migrantinnen vollverschleiert sind, sondern dass es 
auch deutsche junge Frauen gibt, die unter einem Schleier leben müssen, wenn sie sich in einer Beziehung 
mit Männern aus dem islamischen Kulturkreis befinden. Leider reden wir dabei nicht über 100 bis 300 
Burkaträgerinnen, sondern über ein massives, kulturelles Problem. Wir müssen uns fragen lassen, ob wir 
kulturelle Errungenschaften unseres Landes schützen wollen oder ob wir kulturelle Unterschiede negieren 
und relativieren. 
 
Es existieren muslimische Staaten, die keine Vollverschleierung vorschreiben. Dass dies in den letzten 30 
Jahren rückläufig ist, ist auch dem Vormarsch des orthodoxen Islam mit politischem Anspruch zu 
verdanken, der spätestens an den europäischen Grenzen Halt machen sollte. 
 
Und deshalb ist die Forderung nach einem vollständigen Verbot der Vollverschleierung im öffentlichen 
Raum eine Selbstverständlichkeit und ein Schutz unseres europäischen kulturellen Selbstbewusstseins, 
unserer Werteorientierung sowie unserer Identität. Das zu verteidigen sollte eigentlich Konsens unter 
Demokraten sein.“      


